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^Dtejcmgen/selche ein und anderes dieser Matcrwl,en zu ücftrn wlllenb pnd,,

haben sich am obigen Tage und zur bestimmten Stunde m dleftmKrctsanite eni-
zusindm z die Versseigcrungs-Bedmgnlsse können in den gewohnllä)en Stunden
jederzeit in, dieftr'AMskansicy eingesehen wcrdcn..
^ , K., K. D-eisamt Lalbach den^l. November ' 8 2 ^ - ^ ^ ,,^... ,^^

Z. l^2«, (1) . Nro. 7123.
- Von dcw. k. k. Stadt, und Landwchtk in Krain wnd^bckannt, gemacht: W fty>

Über Ansuchen dcs Herrn Joseph Ritter u.. Kalchdcrg, k. t. Rath und Verordneten der
Stände,von Krain. als unbedinüt ertlättcn.Eldcn, zur Elfolschung der Schulttnlast



nach l^em-am 2 l . I u l y l. I . hicr zu Laibach ad l , i l ^ t ,w verstorbenen Joseph Rittet v
Kalchderg, d,e Tags.iyung auf den 6. Occ.'mtec , ,U^ VormtttH'B um 9 Uhr vor oiefem
>? , ? ^ ! ' ' " "^ Landrechte bestimmt worden, bey welcher aNe jene./ii'clche an diesen
^5erlaft aus wckö imm<r für einem Recblsgrunde Ansprüche zu stallen vermeinen solche
logöwiß anmelden und rechtögcltend darthun sollen, widtigenZ sie die Zolaen des ̂  U,^
b. G. A . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach,den 26. Öctoder »82^. -

. ,3 - '^25. ^ (,) ' ^ Rro 7^27 "
Von dem k. -k. s tutz t , und e^ndrechte in Krain wird dem unwissend . ^ ' bc?n eli«

chen ,s>errn Fran, Sci^K Freyh. v. Gall und seinen gleichsah lm^t^nntsn Erbe« mitte st
gegenwärtigen Eoicti erinnert: es habe wider sie bey diesem Gerictnc der Anwn Bckent
schttsch von Neusladtl du: Klageruf Verjährt. und Erloschenerrlärung de^ Anspruchs
zahrUchcr 200 ft. aus dem VcrglelMcntracte dd. 26. October ^787, intab. 27 Tcdru ir
»766, auf das Gut Fclstenderg eingebracht, und um Aufstellung eines äurators 2«l^ . / ,u
fuc die obbenannten Beklagten gebethen, worüber zur Verhanoluna ber Nolbdulftcn die
Tagsahung auf den ^ . Feb. 1625 Vormittags um 9 Uhr dcy diesem Gerichte anaeord«
net worden lst.. Da der Aufenthaltsort dcs Betlagt-n Hrn. Franz Salcs Hreyhrn v Gall
und fetner unbekannten Erben Hiesem Gerechte unbekannt, und weil sie vicsleicht aus ?ci<

t. Ecblanden adwistnd sind, ft bat man zu ihrcr Vertheidigung und auf ihre Gefabr
unH Unkosten bsn chlerottlgen Gerlcht^dvocatcn Dc. Odccl a>̂  Euracor bestellt mit mel
chem die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts'Ordnuna ausaefubtt
und entschieden werden wird. Herr Franz Sales Freyh. v. Gall unc? seine unbes"n«ten
? ^ " werden daher dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter -lctt
selbst erschemen, oder inzwischen dem bestimmten P«Nrer«r ihre Rcchtibehelfe an eie
Vand geben, oder auch jlch selbst einen andern Sachwalter zu bestLNen und dicscm
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnunasmis'ine« ? N ' "
eln^zuschretten wissen mögen, insbesondere, .da sie.sich die auS ihrer Verabsäumuna c!tt.
siedenden yolgen beyzumesfcn haben werden. ^ " ^ . a u m u n g c^i ,

?aibaK den 26. Octobcr 182^.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . »52. E d i c t. ' ^ , )

Das BezirksgenchtStaatsh.Lack maä)t bekannt: Es habe über Ansuchen desGeora
Schager von Retezhe, m d.e Amortisirung des auf semer zn Retezhe Haus-Zahl 9 l ir"
senden, ber Staatshcrrfchüft Lack ub Urb. Nro. 2 ^ 4 zinsbaren Hübe intabuNrten, vot.
aMich ,n Verlust gerathenen Schuldscheins cl<!<,. <>' n.^l>. ^ . Februar 1708, vr ^.0 st.
8 W . , respectwe .dessen Intabulations. Gcrtificats ^wi l l iget. ^ ^

M haben daher alle jene, welche auf benannten Schuldschein aus waS immer für
em«m Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, ihrvermeintliches Rechts binnen
einem ^ahre, ftchs Wochen und drey Tagcn hierorts sogewiß geltend zu machen, widri«
gcns nach Verlauf dieser Zeit auf ferneres Ansuchen derselbe t ra f t , und wirkunaslos
null und nichtig erklärt werden würde.

B/iirksgcrich^ StaMhecrfchaft Lack am ,7. Jänner 1624.

3- 1434. E d i c t. Z^ ^ ^ Z .
(1) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt aemacht,,

daß die Easpcr Zuzekischen Realitäten,n Oberkoschana, als: die Halbhube sub Urb.
Nr. 7o5 1)2, im gerichtlichenSchatzungs^erthe von 670 ss. 45 kv.; die Viertlhube
wb Urb. Nr. 666^, ,m Werthe uon Z56 st. Z5 kr.; die Sechstlhube sub Urb-
2cr. 760 ^ 2 , l̂m Bchätzungswerthe pr. 2 ls fi. 20 kr. j endlich der Acker sammt



— i M —

Grasland Zavo^ I ^ , im Schätzungswerthe vr. 97 fi.; dann lttr Acker̂ sannnt
Wiese 1 ^ . , ^ , im Werthe pr. 3.3 st., bey dem Umstände, dch Mchc bey dcr
heutigen Versteuerung ncht an Mann gebracht wurden, am 3o< November d.
1 . in der Gerlchlskanzley der H«rrsch.tt Adelsberg V°rmntag von 9 ^ , H
nochmahls werden versteigert werden, mtt dem Beysatze ,edoch, daß d.e,e Rcaltta-
ren bey dieftr Versteigerung auch unter dem Schatz« ngswerthe an d<n Melstbu«
thcndcn,werden hintan gegeben werden.

Bezirksgericht Adelsberg den 5o. October 162^ ^ ^

2. i / -n W i d e r r u f u n g . . ^ ? . ^
A e ' i n der Erecutionssache der Frau F'ranciska. Xavers von Nhe^a w,der

Herrn^oseph Schurbl von LichnneKg auf den 16. l . ,M . ausge ĉhrttoene Mob.-
lar-Fellbiethung wird. widerrufen.

Bezirksgericht Egg ob PodpetschFen 7. November 182^, ^

Es werden dahcr aNc,ene, welche aus obigcm Urwla ^ i c r u ^ ^ ^ e n Anspruch
und resp. desron ihr zuqebrachtenhclrathSgu^ pr, ^ . ' ^ ^ d ^
zu macbcn vermeinen, dieseö ihr Rockt dmncn cmcin Iahrc uny.0 ' ^ e n ogeroih mer
orts geltend zumachen, w^riqcns <̂ uf ferneres An angcn ^ " ^ ^ " t - ^
rcsia Volkar obbenanntc Urkunde, resp. dcrcn Intabuwriondcenn^at fm mchtlg und llasl
los erklärt werden wird.

Bezirks-Qdngkcit Kccutderg am ?. I u l y »t>2̂ ^ ^ ' ^
H — - ^ ^ ^ ^ s ^ t. N r o . Z697-

^(2) Z ° n dem Bezirksgerichts Haosberg wnd hiemit k e f a « m a c h t - Es s°p m

Folqe Ansuchen« t>°« Hrn. Ignaz Hickl, ä>. ! ' 7 " ^ . ^ " ^ „ ^ ^ m , ^ I c ^

nen, der Herrschaft H««berg s u ^ « . . ^ r o 22? ^'«ba °>> m ° M »? ^
A!ch»Yt«n Halbhube, wegen schulden56 fi. /.? n . ^ ' ' ^ ' «' " s ^ f den

gu d.estm Ende werden ^ l e ° u f " « 2S N° -
25̂  Sep««ber, d,e zwey e aus » n -5 Ott k r̂ «n ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^^ ^
°lmbcr l. I . um gUhr frühe m >°" M«umz m.r ° um die Sckähun« oder

Rubriken verständiget werden.

A n m e r i ^ V ^ K n ^ d «weyttn N ^ ^ k e i n KauftuMer erschiene



^ Z . i3g3. , ' E d i, cü^t. Nro . 16W.
(2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg.wsrd hiemit bekannt gemacht: Es sey in'

Folge Ansuchens des Anton Merlak von Hothederschitz/ im eigenen und im Nahmen
seines Weibes Gertraud, äe ^rac3. 11. d. M . , Nro. 1686/ in die executive
Feilbitthung der dem Mart in Ko5enz von Perkouz gehörigen, der Herrschaft Loitsch
sub Rect .Nro. 677 zinsbaren, auf 10^2 si. /̂ o kr. geschätzten Halbhube, dann
der auf 65 st. Z9 kr. geschabten Fahrnisse und I^ l inä^ ,iu5l.i'nci,u3^ wegen schul-
digen l-i3 ss. -̂ o kr. c?. 8. c.,gewill:get worden. <

-^u diesem Ende werden nun drey Lici tanomn, und zwar die erste Äuf den
28. September, die zweyte auf den 28. October und die dritte auf den 29. No-
vember i32ä um 9 Uhr früh im Orte Petkouz mit dem Anhange anberaumt, daß
wenn Hie gedachte Halbhube, oder das tine oder das andere Stück der Fahrnisse .
oder,des,1^>,ill(iii8in5rl-uc:^i3 bey der ersten oder zweyten FeilbiethunHstagsatzung
mn die Schätzung ober darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, das nicht
verkaufte Stück oder Hübe bep der dritten auch unter der Schätzung hintan gege-
ben werden soll. . .

' Wovon die Kaustustigen durch Editte, und dieintabulirtcn Glaubiger durch
Rubriken verständiget werden.

, Bezirksgericht Haasberg am 12. August l^2^. ' .„
A n m c rku ng. Bey der zweyten LicitcMon Hat sich kem Kaußustiger gemeldet.

(,2) Vom Oö'sirfsgel'chte der RcligionsfcnhZherrschaft Sittich im Ncustädtlcr Kreise wird
hiemit dckannr gemackt : Es sey ubcr die zu Pcotocosl geHtbene Zahlungs'ilnvermögcntzeit
dcs Mathias Planinscheg, HüblcrZ zu Scuscbcq nächst S t . 3)?artin bco Littay, in die
Eröss.mng eincs Üoncurscs über desscn gesammtcs im Lande Krain befindliches beweg«

gewilliget, und dcr Herr Dr. .Ioscp!) Ritterv.Födr^nsdcrg
als Vertreter.dieser üoncursmassc, der Herr Johann Roth, Inhaber dcs Guts-Ge'rhin,
aber als einstweiliqer Massc-Verwalter auf^cstcllt worden. ^

Es werden daher Zene, wclchc an diese Eoncursmasss aus w.as immer für cinnn
Nechtsgrunde einc,Fordcruna z!; stellen berechtiget zu seyn glauben, aufgefordert, dicftlbe
in Gestalt einer förmlichen Klage vor odcrvbcy der bis zum 22. December l. I . in der
hierörugcn Geriä.vtsl'anzlk!)'anberaumten Llquidilungs-Tagsatzung'sogcwlß schrnclich oder
mündlich wider den ausgci'tellten Hrn Masscvertrcter anzumelden, und in derselben nicht nur
die Nichtigkeit, ihrer Forderungen, sondern auch das Recht, kraft dessen sie in diese oder
jcneClasse gcseht zu werden verlangen, zu crwelsen, widrigcns nach Verlauf dieses Ter-
mins Niemand mehr init einer Fordcrunq angehört werden nnrd, und diejenigen, die
ihre Aoroerungen bls dahin nicht angemeldet hgben, in Rücksicht des gcsammten im Lande
Kcain beftndlichen Vernioqens der gedachten Goncursmasse auch dann abgewiesen werden
würden, wenn ihnen wirklich ein lZompcnsationsrecht gebührte. oder wenn sie auch ein
eigenthümliches Gut ans der Masse zu fordern hätten, oder n'enn auch ihre For^crung auf
ein liegendes <Zut dcr (Zridamasse vorgemerkt wäre, dergestalt, daß solche Gläubiger, wenn.
sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungeachtet des Compens.itions-Figeli"
thums oder Pfandrechts., das ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzutragen vcr«
halten werden würden. Übrigens wird auf den 23. November d. I . um 9 llhr früh
eme Tagsayung zum Versuch der Güte ausgeschrieben, dieses Concursgescdäft, wenn mög'
Uch im Berglelckswege abzuthun, weil das ganze Eridavermö'gen nicht ein Mahl zur Be<
ttledlgunz berSa^postcn hinreicht; sollte dieses Geschäft im Wege der Güte nicht been-



bigct werden fonncn,, fo wird zur Wah,l eines Vermogens-Perwalters oder zur Bcstäti«
ßung, des provisorisch,«rnanntcn, w,e auch zur Auswahl eincS wenigstens aus drey Indi«
viduen, zu bestehenden Gläubiger-Ausschusses an cdcn diesem Tage geschritten werden.

Sittich am 2, November 1624. -

Z . 1414 E x e c u t i v e F e i l b i e t h u n g e in i ge r E f f e c t e n . Nr. 2678.
(2) Vom Bezirksgerichte der Rcligionsfondßherrschäft Sittich wird bekannt gemacht: M

sey über Ansuchen dcr Grundherrschaft Landstraß, wider den Mathias ?lnsä?lovar in Zulka,
Besitzereiner ganzen Hübe, rrcqcn an Urbarialgaben-Rückständen pr. 54 ss. 25 kr. sammt
Kosten, in die erecMiöe Verstoiacrung der diesem Urbarial.Rückständner gehörigen, nach
Maßgabe des 3^0 tz. der allgemeinen-Gerichtsordnung und 296 tz. des bürgerlichen Ge«
'fetzbuchcs gerichtlich,gepfändeten und geschätzten Fahrnisse,'als:, einer K u h , zweyer.
Schweine, bey ia CeMncr Heu , 4 Glas Bi lder, 4 Stab Leinwand., 6 Sckober Hai»
hen, 1 Bodunl,-und anderer dem Wirthfckaftsbktr'iebe entbehrlichen Haus«, Keller- und-
Meieren Geräthe gewiNiget> und hidzu drev Taasatzungen, n.ähmlich die ersse auf den 2a.
November, die zwevte auf den4. und die dritte auf den 16. December !,L24,,.jedesmahl
von 9 bis 12 M r ' Vormittags im hause des Exequirten mit de,m,Bcyfahe angeordnet
worden, daß, F ills diese Bciveqlichkcitcn bco den zwco ersten.Feitbiethungs-Tagsatzun«
gen nichc^enigstcns um den SchäHunqowe^tb angebracht werden sollte«, solche bcy dcr
dritten auch-unter der Schätzung verkauft werden. - -

S i t t i c h , a m /,. Z^ovcmbcr ,824. . ' / , ^ ^ ^ ^

-Z. ^Zgä. ^ L i c i t a t i o n s » E d i c t . ^ Nr . 799.
X2) Von dem B'-mksqerichte Nadmannsdorf w l rdd in r l i t aNgcmcin. b^konnt gcmacht:
^ s feoZ auf Ansuche» des Andreas Zanz von Bresiaä) in die cxccutive Fcilbicthuna dec
dem G.org Praprotnig gehörigen, zu Praprotsche sub Consc. Nr . 6 lkgcndcn, der Hett-

Ichaft Radln^nnödorf sudRcct.Nr. 29^ dienstbaren, n^gen richti^^estciltcn i54ss. 12 kr . ,
wit , Pfandrecht belegten-, und auf 679 l̂ - 3" tr gcr;chtiick gl'sclöh,tcn^puche< dann dcr eben»
s^ils mit Pfandrecht belegten, in Vich, Vichfutter und Meierrüstung bestehenden und auf
^ 9 ^> gerichtlich gcschälzton FahrnW gcn'illiget, und seyen zur Pornah'me dicscr Fci l -
^lethung drep Licitation^tagsatzungen, auf,den 22. November, 22. December d. I . und
^2. Iänncr i325 , und zwar für die Realitäten Vormittag vc>n 9 bis 12 ttl)r,, fur die
Fährnisse aber Nachmittag von 3 bis, 6 Uhr in loco PrWrolsche mir dem Beisätze fefigL-
sehet worden , daß , fa^s^r f?.Real i tät vdcr Fährnisse bey der ersten oder zwevtcn Licita»
Non nickt um oder übcr den Tchähunqsweoch angebracht wer^n sollten, selbe'bey der
d-ritten Licitati^n auch unter demMen hintan gegeden-werden ^ ü r ^ n .
. ' Die ^lealicätcn undMhrnissc li^mcn besichtiget, die Licitatirnsdi'^mgnlsi? ow" sc-wohl
in dieser Amtzkanzleo alS auch >-eo dcn Licitationen cinqcscbctt'wcrden. ssö werden dem-
nach alle Kausiustigen, insbesondere aber die intabUlittenMllubiger, als: Iss,ph Poqatsch.
mg, Anton I anz , Iernl) I a n z . Mar ia Ranko, Herr Philipp Grofchctt und Müthias
^schabaus zu den Licitationcn zu erscheinen vorgeladen«
^ , Bezirksgericht Radmannsdorf den 7. Octobcr 1L24. ^

3 ' ^ 3 ^ . V o r l a d u n g s - E d i c t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Snvcnsiein wird hiemtt bekannt ge-

macht: des Activ- und Passw-^>tanl.cs, nach Ableben
des Joseph Pecho , gewesenen Papiermacher- Gesellen m der Papicrfabr^ zu Icivltz
bey Ratfchach, die Tagsahung auf den 29. k. M . Nooember 1824 frühe um g
Uhr in der hiesigen Gerichtskanzlcy angeordnet worden.
^ Daher haben jene, welche zu dem vorstehenden Verlasse etwas schulden,

oder auf denselben aus was immer für einem Rechtsgrunde emm gegründeten An-
spruch zu machen vermeinen, am ohbesagten Ta^e und Stunde entweder pw-



sö'nlick oder durch gehörig Bevollmächtigte, um sô  gewisser zu erscheinen, ass im
Widrigen gegen dlc Schuldner im.ordentlichen Rechtswege fü'gegangen , bey Aus?
Neiben der Gläubiger aber die Abhandlung oh-ne wetters abgeschlossen, und den
sich legttnnirenden Erben das Verl«-ßvermöi;en eingeantwortct werden würde,

Bezirksgericht B^avenstem am 29, Octobcr 162^.

Z. 1422. " " ^ ' Nr. 1,92..^
Hon dem mit Berordnung des vorgesetzten >k. k̂  Kreisamtes' vom 18. August d. I . ,

tclegirten Bezirksgerichte Kaltendrun zu Laibach wird kund gemacht: Og scy au.f 2wlan-
gen der Herrschaft Sonnegg m die gerichtlsche Erhebung deKPassivstandcs ihrer Untertha-
nen Georg Pischkur, Lorenz Wcsftay undMichacl-Kramer von Piaulbückel,,zum Bchuf
angetragener Adstiftung derselben gewMget, und zu diesem Ende die Tagsahung auf
den 26^ November d. I . Vormittag um 9 Uhr oor diesem Gerichte bestiinmt worden.

E3 werden daher jene> welche auf die obgedachtcn Unterthanen aus waö immer für
einem Nechtsgruntze Ansprüche zu machen haben, vorgeladen, selbe am obbcstimmten Tage
anzumelden, als sie sich widr iges dieauö'ihrem.Ausbleiben, en.tstehen-den Folgen selbst
zuzuschreiben haben werden.-

Del. Bezirksgericht Kaltenbrun zu Lüibach am 25. Qctober 1624.

Z . i535. (2) - Nr. 36o.
Von^ dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen wird hiemit« besannt gemacht: Gs

sey auf Ansuchen deS.Anton Suppanlschitsch vo^ Doleinavas, wider den Mathias Pccper ^
von Trägern, wegen schuldiger !49 st^ nebst Nebenverbindlichkeitcn in- die executive Ver-
äußerung oer dem Letztern gehörigen , im/Dorfe Träqern liegenden , stcrichtlich auf 2go st.
geschätzten , dcr herrfchast-lHeisende'^ful) Nect. Nr. 56Ä U7W 5̂ 79 zinsbaren/ mit 5 st. ?io sr.
beansagten Hübe sainmt Wdhn» und Wirthschaflsqebäudcn' gcwiNiget, und zu dessen
Vornahme drey Termine, nähmlich dcr 23. Novemdcr und December l. I . , dann der
23. Jänner k. I ' . , jedesmahl früh ^ron c .̂dis 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß besagte Realität, wenn ne weder am ersten noch zweyten Feildictdungutermine
um den gerichtlichen SchatzungZivcrch an .Mann gebracht, würde, am dritten Termine
auch unter der Hä)ätzung hintan gegeben werdcn wird.,

Bezirksgericht Treffen am 2n. Octobcr »tt2^.

Z< »574. , E 0 n ? 0 c a t i 0 n s - G d i c t . , Nr. 26s.
' (2) Vom BczirksgelichtLdepverrschaft E^stelnu^o im MttterburgerKrcisc. a!s Abhand-
lungö'Instanz, wird durch gegenivänigts Ntict hiclmit allgemein bekannt gemacht: Es
ĥ aben sich hclena verwitwete Sg^rdcl l i . und hcrr Ioscpb Obresa zu Zi l tn i tz, als Vor»
mündcr der minderjährigen Johann S,gardcMscdcn Kinder, zudem Verlasse des allhier
Zu Aastcltworo. am 9.. Mörz d. I . obnc Tcstcimcnt. verstorbenen Gerichtsactuär Johann
Sgarhelli bedinqt erdsertlärt, un,d um Srfolschunq dcs Activ > und Schuldcnstandes gê
tcthen. Demnach werden atte I cne , dic sowohl in dic Masia schulden o.dcr darauf gegrün-
dete Ansprüche zu stellen rermcinen, hiermit aufgefordert, heu der auf den 3<». November
d. I . stich um 10 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Tagsahung ihre Ansprüche anzU'
-melden und darzuthun > widrjgcns gegcn die Gläubiger im-Wege Rechtens eingeschritten,
die übrigen Interessenten aber sich sclbstdie Folgen des. Ü ^ ^ b. G. B . zuzuschreiben
habcn werden.

Bezirksgericht (Zastelnuoro am 29. September 2N24;

Z ^ H 5 . N a ch r l ^ c h ^ (2)
Es wird auf die, Herrschaft-Wcissenfels inOberkrain ein geprüfter Bezirks-

Wmmtssä>/,und zugleich geprüfter Bezirksrlchter gesucht.Die Dienstlustigen werden
Mgewlestw,,sich oeffnttwsgcn bey Hrn. D r . NepMsch anzumelöen, der ihnen die



weitere Weisung geben wird- wobey noch erinnert wied , daß den DienstlustigsK.
allenfalls,auch die HerrschAfr silost m Pacht angetragm rsi"; dlcse Anmeldungen
w?cden adcr nur bls,2^. Novimber.dieses Hahrs angenommen.

Laibach'den 2. November 1824.

Z. i584. (2) N r . 366.
^Vo7i dem BezufZgcnchre'del'Hcrtschaft Tressen in lwtc t t ram wird hiemit bekannt

gemacht: W sey auf Anlangen des Anton Stcrmch von Stemdrückc, wider Georg PeNan
vo^i Obcrdeutschdor^ iv^gen schuldign 3<,«'st. .,,'', c.. in die cxecMive Veräußerung der
dem LeHttrngehörigen-/ der t. t. Slaatsherrschaft Sittich sub Rcct Nr . 67 "dienstbaren
halben hub, DewiMget, und zu deren stei^erungsweisen Vornahme drey Termine,
nähmlich der 2^. November und December l. I . , dann 2^. Jänner k. I . , jedesmahl früh
von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange bestim>nc worden, dah besagte Realität fammt
sugchör, ,«enn sie wedcr beo dem ersten noch dem zweyten Termine um den gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrth pr. 35<t st. an Mann gebracht n'ürde, am dri t tni Termitre
auch unter dem Schähungspreise werde hintan gegeben werden.

Bezirksgericht Treffen am 2c.. O.tobcr 1824. ^

3 i . " 7 9 . O »d i ĉ "r. , Nr . 438.
(2) Vom Bezic?sgeiichie der Herrschaft Pölland ,rird hiemit alügemein bekannt gemacht-:

Gs sey auf Ansuchen des Pcter Wischt von V o r n M o ß . wi^cr Hcter Michor von ebenda,
wegen schuldigen ig st. 55 2j4 l r . , in die öffentliche BcrNcigerung des dcm Exccuten Dc^
ter Mlchor angehöngen Rea l . und MobNar.Vclmogcns, als: eine auf 85 ft. gerichtlich
geschätzte Viertel-Hübe, ^ann eine Kuh um 5 ft., eM Ochsel um ^ ft, und zwey Schweine
um i2 ss..^ im Wege der (Hxccution gewilligt, und zur Vornahme derselben drey Tagsa-
düngen in wco Hornsäüoß, d-ic erste am ,<». November, die zweyte am 16. December
l- I . , und die dritte am 21. Jänner t. I . fnch von 9 bis 1.2 Uhr mi t dein Beofügen.
bestimmt worden,, daß, im FaNe das gegnerische gefammte Real- und Hobi lar^Vermö'
gen weder bey der ersten noch zweyten Verstcigorungstagfayung nicht wenigstens um den
Schähungswelth an Mann angebracht werden tonnte, solches bey der dritten Feilbie«
thungstagsatzung auck un t̂er der Schätzung hintan gegeben werden würde°

B>ezi.rrsger4cht Pölland am lb . Qctober ^bZH.. ^

Z. »567- K d ^ c "t. (Z)
Bon dem Bezirksgerichte Kreurderq wird hiemit kundgemacht: W sey über Anla«.

<̂ en des Thomas Ie reb , als väterlich Anton Iereb^fchcn Verinögcnt'Mbtchgber und Be«
Nher der zu Koliitschou im dasigen Bezirke gelegenen, der Grctf'Lambergischen Eanoni«
ca't5.Gült zu Laidach snd. Rcct. Nr . .18 dienstbaren Realität, °m die Amortisirung nach-
stchcnoer hierauf vorq-mertter/ Schulourtunden., .-reft). ideren Zniabulations-Sertisicate
Qen'Nliact worden, alö:

2) Der Urkunde dd. Uaibach 6. I^ärz ,793, nitab. 7. Jänner »797 , von Anton
Iereb an Mar t i n Samuschtec, pr, 5c. ft. 3. W- lautend;

K) des Schuldscheins dd. Laibach ^ . September »794, intab. 4- März 1,799, von
Anton Icreb an Paul Mcrjanz, pr. ,00 st. L. W< lautene'-,

l') dcr S^uldobligatil ln dd. Lachech »- Iu ly ,-?</i, intab. 4. M a y ^799 ausgestellten,
von dem nähmlicken an Batthlmä Iereb, pr. ^ si^. L. W . ; endlich ^

<̂ ) des Schuldd^cnntnisses od. Lalbach 26. September 179b, intab. »2. Jänner
^799' ausgesieslt von Anton Zereb und an Michael W i r t lautend.

Dicfcmnach haben alle,jcne, welche aus was immer für einem Rechte auf die hier
genannten zu machon vermeinen, solchen binnen der
diezu gesetzlich bestimmten Inst von einem Jahre und 45 Tagen be,y dkftm Gerichte um



sir,Hewisser anzubringe l̂ und z'̂  erweisen, als im Widrigen- auf.weitcrcs Ansuchendes Tho-
mäs'Iereb die'vorbenannten Schuldscheine und resp, deren IntadulacionZ-Cettisicate M
getödtct angesehen, und in die NNabuWtion derselben gewilligt wcrd'en M d . , ' .

^ Aezictsgcricht Kreutberg am^7. September !624«

Z. 1^92. , Minuendo,-3icitations'Derlautbarung« . / ,,26 Nr. 923.
^ (3) Von dc^Bczi.rksobrigl'citH^^spcrg ivir^hie'mit bekannt gegcW,!?aß in Folge Wei«
sunjz des >oMsi,hten lobl. k'./k.-KrMamts N'custadtl. fiic die,' zur HeryM.unq desPfarr- '
W G M W 5 A G^uttcnftlH^(kraincxisch.:W'^'^lM!eI erMtznl'Ml^^M^ und
MtNichep' M^ l ^s t r 'KMrWobr igy^M 17 ,^ l: I^ Pbrmftta^ ftii^'9'Uhr '
in) t̂'̂ c o ^M^ t t ch fe l d . ' d ^ M ' m ü ^ ,. ̂ d'dnmahls. dlK.'BN« "
od^M^öM^ertlKet und^aH^ ' " " ^ , , '', / " - " '

/ " D l ^ G ^ e n ^ ^ c dei.Müati^n/^clchc züciss e iMln , und bey^allfaMgen Liebhabern
d M n M c l > ' i M ^ , To ta l j uM^ ^es c'nzelnM. GMH'üngsprctsfs, M m m c ^ Mg^hothtzn '
werden, sin^ foWnde> ' , " , ^ ' ' ' . " ' ^ . ^^ — >-

Maurer« Arbeit ' " ^ ' mit dcm AüsWprelst/pr. " ' ^ ' 1 ' ^ A / M N Ä tt.
>,^.^d4ü,^._Watechle ^ , . , ^ / > / ,' ' ' " - ^ ^ ' - ' " ^ ^ > , 1 ^ M<1.

Ste'NVeö° ^rbcit « ,

' ^ , .Glaser . , ,- . ' ' < ' i / ' ^ ' , 1 ^ ' , . / ' ' '

, . ,^ zMmmew^5L7f i^53^- ^kr^

' - i D i ^ i MM> eh?kb ckMuKM«.' w^vn.HHh^z-^ ei n qtla de^, > M?! nu>'.0b,c n Oc f.-.gts zu.,^.«. .
Mittage, das ist^ZstMMMiisch.V^^heiluGtisöbVt!»Ml i,ch PfHrchKft̂  züMMenft'lp^dz-M,
finden, wo auch die LicitationsbcdingnissA^Mst.Ko'stCn.Abe«lfchH«:q, üG^ VHrÄMmoM''or-
aerMsen^fr^cn, 1^NM"auch mirclcr'sve'tle zü Vcn gclMnMc'n''AmtZstMd'cn in d??-hic- '
slgen Bez.irl'5M,zlcy hingesehen wecocn.i'i.'wicn., c " ,

,- lNMM^r^föi5N^MiMM^tt<^7^lO^tb . / ^ i ' i ^K

. Von drMidelÄDrM Vezitts^wiVts! EZG^ n'ttb'hiemitbMnnt gemacht:
Gs sey^,von'zemMszlvtSMw)wMttMruu zu Lmbach, a'uMlnfttchen^ der Francisc^Xaveria
v . Reja wider Herrn Joseph Schurbi, Gigcnthümcr des Guts Lichtenca, lveqen aus dem

itt'25 sKul^igen 779ft.^5lr. W. W. c. 5. c., in
l>ie öffentltckc Fcilbielhung der mldWanH beleMnY und >fotzin g îchtUch gWatzton geg-
n«MeA,AchMffe> M^^immofrmnchmnH/MeinKschwr-, Weinvorrath, MÄer - uno
Wirthfchaftsrüstung, Bich un.d"GNMd^V«rach, g?tr'.tt^««miw^n. Es »verden'hiczu 3
Termins un-V^zwar'für ^den^erstsMU'ttd-zweiten, deo 16.'ünd'äo. November und fur de>«
dritten der ,4. Decem^t^.- I.v'je^Smahl m de^'Bfttzlichcn Stunden mit dem'Be»<
satze festgescht^-Yä^wenn-chiest'Stücke wedet bey-der ersten noch zweyten.Fcildscth'ung
«m den Schahungswerth ofte-r̂  darüber an Mann gebracht werden sollten, bey der dnt«
ten auch unter döM''Gchätznngs^

Die Kaustustiqön werdeü^eM'mahl m loco ĥ y Msraitsch/ in
den gesetzlichen S5üivd^n'zu erscheinen vorgcla^e'^..^!. .. , , . .

Delsgirtes N^irtsgericht Egg oh Podpctfch tzen 20, October 1624.



' ' , ^ - ASSI' —" ^ ' ^ ^ ^ ^ W

^ ^ ^ ^ ^ Gubernial-Verlautbar.ungen: ^
3. i 4 5 i . B ek a n n t̂. m a ch u n g M . i525L.

des k k. Maischen Gubermums zu?a:bach^
Weaen Errichtung einer Apotheke zu Radmannsdorf.,

( i ) Zu der Ernchtung «mer ordentlichen Apotheken Radmannsdorf im kaibacheV

legten Gesuche bls zu d<m angezeigtenLettpunct beydem k. t . Zusamt zalvach
einzureichen.

kmbach am , . ^vember ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z. iH^g. V « r l a u t b a r u n g , N r . 1^53.
womtt die Handstlpen-

diums ausgeschrieben wird.
( i ) Es ist dermahl das erste vom leopold Mat t in Scherer errichtete Handsslpew

dium, un jahrlichen Ertrage pr. Neun und Fünfzig Gulden M . M . er^dlget.
Zu dem Genusse dieses erledigten Hanbstlpendmms sind solche aus Rram ge-

bürtige dürfritze Jünglinge, bis Vollendung der
welche bereits, bt< Grammatical-und Hunianitätsclassen zurückgelegt haben, und
in dle philosophischen Studien «ingctrtten sind; daher jene Schuler, welche dtt-
ses Stipendium zu erhallen wünscht, chre mit dem Taufscheine, Durft'gkelts-,
Pocken- und Schulzeugmssen von den zwey letzten Semestnn belegten GesucheblS
längstens i 5 . December d. I . bey diesem Gubernium zu überreichen yaden.

' Vom k. k. Myr. Gubermum. ^"'bach am , . N ^ ^ m b e r ^ ^ ^ ^ ^ , ^

2 z.5Z. V o r l a d u n g s e d i c t . , zä Gub.Nr. i 3 , 5 3 ^
Von dem k. k. inn. öst. und küstenl.

tm Gesuche, und ^war, wenn sie ̂ erc:iö anbe l l t ^ b > dmch lhre vorge etzte B -
Horde inn r H Wochen v.m'Tage der Emschaltungm d.e Zntungsblatter b yd;e-
sem Ob ^ ^ c h t ^ u über e?chen, und darin

Klagenfurt den 22. November 162^
N Beyl: Nro. 9''d. 12. Nov< MÄ.^ D



Stadt - und landrechtliche Verlautbarung.

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in Kr«m wirtz bekannt gemacht: Es
sey von wsem Gerichte auf Ansuchen des D r . Anton Pfefferer, als I oh . Nep.
ChrMtan schen 5. M . Verwalters, in die öffentliche Versteigerung der zu dieser
C.Masse gehörigen Activforderungen pr. Z04 st. B«Z.undZ6^2 ft. 10 kr. M M .
gewlüiget, und hiezu drey Termine, und zwar auf den HZ. October, 22. Nouem-
ber und 2a. December 1824, jedesmahl um ,o Uhr Vormittags mtt dem Bey-
satze bestimmt worden, Haß, bey der ersten
noch bey der zweyten Feilbiethungstagsatzu'ng um den Nominalbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnten/ selbe bey der dritten auch unter dem Nomi-
nalbetrage hintan gegeben werden würden; wo übrigens den Kauflustigen frey

„steht, die dießfalligen Licitationsbedingnisse in der dießlandrechtlichen Registratur
zu den gewshMchen Amtsstunden, oder bey dem Dr . Pfefferer einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den H. November 1824.
A n m e r k u n g . Bep der ersten Feilbiethung ist kein Kauflustiger erschienen.
^ -

Aemtliche Verlautbarung.
2. 1^52. H z c i t a t i o n s - A n z e i g e . (1)

Von der k. k. Baudirection wird hiemit zur Kenntniß gebracht' Es werden
am 19. d. M.^ Vormittags von 9 b»s 12 Uhr »m Materialien-Depot im hiess«
-gen Lycealgebaude neben der Hauptwache, mehrere alte Thüren und Tkürftuae
theils mtt , the.ls ohne Beschläge, mehrere alte Fenster und Fenstcrsiöcke v e N
dener Große, alte Gußofen, dann anderes altes Eisen gegen gleich bare Bezah-
lung an die Melstblethenden hmtan gegeben. Wozu Kauflustige eingeladen suw.

Von der k. k. Landes-BauÄrection. Lalbach dem 10. November 2824
, ,,

Vermischte Verlautbarungen.
Z< i^ l3 . 3 x e cu t i v e V er st ei g e r u n g Nro 27^?

der MatthausIamnig-, vulgo Zhebular'schen Drittelhube zu Sitt ich/am
26. November 182/^. ' ^^

(!) Vom Bezirksgerichte ber Rellgionsfondsherrschaft Sittich wird hiermit be-
kannt gemacht: Es sey auf.mündliches Ansuchender Margaretha Valentin, weaen
aus dem wirchschaftsamtlichen Vergleiche ddo. Be îrksobrigkeit Sittich am 6.
December 1820, ?ah! ZZ3, an vaterlicher Erbschaft zu fordern habender n5st.'
11 U2 ?r. sammt Anhang, in die execuiwe Verslei^runa der zur Religwnsfond^
d r i ^ ^ ' ? ^ lub UrbarseNro. 119 dienstbaren, zu Sm,ch liegenden 3in-
onttelhube, sammt den hierauf befindlichen Wohn- und Wirthschaft GebaU-
lar ! ^ > ? ^ b«ebey befindlichen Fahrnisse des Matthaus Iamnig ,1,ulgo Zhebu-
«uf den " ^ ^ ^ " ' " " " hierzu drey Fellbiethungstagsatzungen, als die erste
den / i . F ^ a ? ' ^ " / ^ . ^ bie zweyte auf dm 11. Jänner und die dritte auf

sebruav ^ 2 5 früh um 9 Uhr im Hause des Exequirten mit dem Bep-



satze angeordnet worden, daß wenn diese aufZy/ . fi. ĉ> kr. geschätzte Realität-^
und die auf 18 st. 16 kr. betheuerten Fahrniss^weder bey der ersten nc.ch zweyten
Versteigerung über, oder wenigsten« um den Schahungswerth an Mann gebracht
werden sollten, selbe sodann bey der dritten Fellbiethung auch unter der Scha-
hung'hintan gegeben werden würden.

A Diese.Realität, in der Nahe des Schlosses zu Sit t ich, empfiehlt sich hinsicht-
lich ihrer angenehmen und vortheilhaften Lage von selbst, daher Kauflustige und
insbtsonders die intabulirten Gläubiger ^ur Erscheinung mit dem Bcysatze vorge-
laden werden, daß die Licitationshfdingnisse am Tage der Versteigerung, wie
auch inzwischen m dieser Amtskanzley in den gewöhnlichen Amtsstunden bekannt
gegeben werden. '

Sittich am 24. October 182^.

3» 'äZ2. F e i l b i e t h u n q s e d i c t . Nro . 97^.
(1) Von dem Bezirksgerichte der Staatshen-schaft Freudenthal wird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Mar t in Sckega und Paul Velkaverch
von Horiul, wider ?orenz Koventschan von ebendort,wcsten laut gerichtlichen Ver-
gleichs dd^2y. Jänner l. I . Nro. 70 schuldigen 91 ss. 55 2.l2 kr. c. «. o., in d»e
executwi Feilbieth-ung der, dem letztern gehörigen, ẑ l Honul sub Consc. Nro. 8
llegenden, dem Gute Hölzeneg sub Rect. Nro . 10 zinsbaren, auf 118 si.
M . M . gerichtlich geschätzten Hofstatt gewilliget worden. Hiezu werden nun drey
Termine, und zwar der erste auf den 44. December l. I . , der zweyte auf den 23.
Jänner und der dritte auf den 26. Februar 182.5, jebesmakl Vormittags von y bis
/2 Uhr im Orte der zu versteigernden Realität mit dem Beysatze anberaumt, daß
lm Falle diese Hofstatt bey einer der ersten zwey Feilbiethungstagsahungen nicht
wenigstens um den Schätzungswevth an Mann gebracht werden sollte, selbe bey
der drittm Tagsatzung auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige werden hiezu zu erschttnen mit dem Bemerken ein-
diesem BeMs-

gerichte eingesehen werden können.
Freudenthal den Zo. October 18,4.

2 ' lA2 . F e i I b i e t h u n g. co
^on dem Bk^rklgtrichte Kreu, ist bleHeilbiethung der zu dem Verldsie ĉK Johann

5 s s / ^ l - / " " ^ ' l ^ gewesenen Pächtert d<r Herrschafts Commenda S t . Peter, gehörigen
oNentlichcn Errdlts,apiele, als:
°N â  ^ ^ ^lansfertcs Nro. 5g<i, vom ,0.December i6 i2pr . ioo i Francs 60Cent., «der

? N- 20 ^^ ?r. sammt.Interessen, seit 1. AugufZ ,620;
2) der Arari2l.Obliaation Nr. ^55,, vom ^. May 1768 u 4Prct. pr. -00 ss.sammt

2prct. Zinsen seit ,. May 1620'; . ^
3) dcr Ararial Odliqation Nro. 3534,.vow^.Mcbruat 3795^ 4 Prct. pr. don ss.
4) der ArariabKrain. Dom. Obliqatiön Nro. 5^2H, vom z. November 1796, zu 5 Prct.

pr. L5 ft. sammt 2 2)2 prct.̂  Interessen sclt '1. May ^620, und
b) der Aranal.Krain. Dom. OUigätlon Nro. »2967^ vom ». August 1806 pr. 23fl.

iammt^2 ,^2 prct. Intcrcssen seit 1. August »62<<, dann >̂er eben dorthin qchörigcn, von
üranz Vlonis und Antonia Urbantschitsch an Johann Gregor Kautschitsch ausücheNtm



^Mugation pr. »2Da ss. d ^ . , . Februar 1604, intadnla^ 14. Februar 16^,, 14. December'
k ,6i5 unÄ2L. Oecember i6'i5, liquidirt durch das Unheil vom i3. August i3i6, auf O6>

ft. 4i kr. fammt 5 prct. Zinsen seit Octsber 1614, wegen in den Franz Xav. Freyh. «. -
Ilchtenthurn'fchen B^ttaß schuldiger 463g,ft. 10^4'kr. bewilNgct, und zur Horns,bme der<
selben der erste Termin auf den 20. Ocrober., der zweyte aus-den 3.November und der
dritte auf den 17. Novcmder l. I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags in derGerichtssaniltY
zp Kreuz mit dcmBeysahe angeordnet r»ordcn/daß, wenn dicft Obligationen bey dererftk«
und zweyten FeilbiöthungstugsHtzung nicht um den Nennwertb oder darüber angebracht wer«-
den sollten, dieselben bey der dritten auch unter dem Nennwerthe würden hintan gegeben

Bez. Gericht Krcuz den 16. September »624.
A n merk. Bey der z^eytinFöilbicthungstags^lMng hat, sich kein Kauflustiger gemeldet«-

Z. 142a. F e i l b i e t h u n g s . E b i c t . Nro. I i5Z.
(1) Das Bezirksgericht Wlpdach macht hiermit öffentlich bekannt: Es sey über

Ansuchen, des Herrn Johann Nep^ Dollenz von IHlpbach, Bevollmächtigten d'es
Herrn Franz Baschutti, t. k. Hauptmanns, die neuerliche Feilbiethung des »om
Ioh.und Michsel Trost zu Podraga erkauften Ackergrundes, na vakl-.iäi genannt,
auch unter der Schätzung, dann auf Gcfahr und Uickossen des' genannten Ersä-u-
fers wiedcrhohlt belMlliget, und hiezu der einzige Termin für den 6. December
d. I . , von früh y bis 12 Uhr in dieser Gerichtskanzlep anberaumt worden, wo-
nach diese Realität, wenn solche nicht Um d,e Schätzung von 160 ft od r̂ darüber
an Mann.gebracht werden konnte, auch unter dem Bchatzunqswevths hintan
Gegeben werdensolle. Demnach werden die Kaufiusttgen eingeladen, am obbemel-
deten Tage und zur bestimmten Stunde dazu zu erschtmen, und können d̂« dttß-'
fälligen Verkauftbedingniffe hieramts täglich elngefthtn wnden. '

Bezn-kögericht Wlpbach den !. O,ctober zß^ .

Z. 1^6. Hande ls - Anzeisse. d )
Maria Blumel, Putzhändl?r;nn und Erzeugerinn aus Gratz, gtbt sich Pis

Ehre anzuzeigen, daß sie nächst'kommenden Laibachcr MarSt mit cinem gut assor-
tirten ?ager und schöner Auswahl von modernsten Dämm^Putz^aarcn, ftwoht
mit verfertigten, als auch mithatten zum Damenpütz' gchvngen Ablikeln, djrccte
yon W,en aus besucht. Hat'ihren Verlag auf dcm Marktplatz.ni?lncr gemaucrrcn
Hütte, mit dem Auchangschlldk zöm ^großen,Hut/ wte die Handlung in Gratz.

Getreide Durchscbnitts - Preise in Laibach vom 10. November 162^

i Kvkurnz . . . . ... ^. '
An nieder-österrcichWW.'/Ko^' - - - . ^ . . . i 3 ^ 2 „

Metzm ' 1 Hviers . I I '' ' , " ^ "
Halden «, . . . ^ , ^ ,2 «

l Hafer . , . . . _ ^ g ,̂



Bermischts Verlautbarungem
Z. i5ci5,- E d i c- t. Rro. 1686.

( i ) V o n dem wird hiemit bekannt-gemacht: 3s sep iw
Folge Ansuchens des Hrn. Anton Mosches Eessionars des Johann Brodnig, äe
DI-3Y5. 11. August l . I . , Nro. 1688, in die executwe Versteigerung der dem Mar ,
cus Schwigel Zchöngen, in Dobetz gelegenen,, der lobk Swatsherrschaft Freu-
denthal fub Urb. Nro. 4,73 zinsbaren, und auf i ö / o fi. 2 l r . genchtllch geschätz-
t m Ganzhube, wegen schuldigen 1,̂ 0 ^ 42 kr. ^ s . e„, gewtlligev worden.

Hu diesem Ende werden nun drey Wersteigerungstagsatzungen,- und zwar die
erst« auf den 27. September, die zweyte auf den I / .Octobt r und w dmtr auf
den 27. November i g ^ ä , jedesmahl um 9 Uhr Vormittags ,m Dorfe Dohctz mtt
dem Beysatze -angeordnet, daß falls diese Ganzhube bey der ersten oder zweyten
?icitation um dic Schätzung oder darüber- an Mann nicht gebracht werden konnte,
selbe w ) der dritten Tagsatzung auch unter dem ^chatzungswerthe hintan gegeben
wcrden soll. ' . ^ ,

Wovon die Kauflustigen durch C'dicte, und die intabulirten Gläubiger durch
Rubriken mit dem Anhange in Kenntniß geseht werden, daß die dießfälllge Schä-
tzung nnd die Licitationsbedmgmsse täglich indicsevGerichtLkaNzlep eingesehen wer^
den können. ,

Bczirksgn-icht Haasberg am 18'. August 182H.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Licitation hat sich kcm Kaufiusiiger

geineld^t. '
I . iZ^ss. E d i c t. Nro. i836.
(1) Von dem Beznksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey nr

Folge Ansuchens des Hrn. Anton Moschek von Haasberg, Bevollmächtigten des
Herrn Georg Pfcifcr, äo p ra^ . i«Z. September 1824, Nro. ^866, »n die exe-
cut-ve Versteigerung der zum V.-rlasse des Jacob Gabreina von Maunitz gehor,-
gen, der Herrschaft Haasberg sub Rect, Nro. 217 zinsbaren,, auf Zoo fi. geschatz«
ten Halöhube, wegen schuldigen g5 si. 27 kr. e. 5, c. acw'lllget worden.

Zu dlescm Ende werden nun' drey Fcilbiethungstagsayungen , und zwar dle
erste auf dcn 2Z. Octobcr, die zweyte auf den 2) . November und dle drttte aus
den 23. December l. I . , jedesmahl um Z Uhr Früh im Dorfe Maumtz mtt dem
Anhange angeordnet, daß wenn diese Halbhube weder bey der ersten noch zwey-
ten Licitation weder um die Schayung noch darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hlntan gegeben werden M<.

Wovon die KausiulUgcn durch Edicte und die mtabuUrten Glaublger vurcy
Rubriken verständiget werden.

Bezirksgericht'Haasberg am 16. September i32ä. „ ^ ^
A n m e r k u n g . Bey der ersten Llcitation ist kem Kaustustlger erschlenm.

Z. I43c. cz d i c t. Nro. M .
(') Vor dem BezirksgeriHte dcr bereimMn StaatsgMer in Ncuftadtl haben alle Iene>

welche an die Veclassenschaft des am ?- April ^22 verstorbenen ^zoh. Bapt. Iacomml,.



Hswefenen bHndelsmann hrer in Neu^HMl, entweder als Mrben oder M Gläubiger,
und üverhauot^lluz welch iminer für einem 'Rechtsgrunde einen Anspruch ,u machen ged«»"
ken, zur Äilmeldunq und rechc^gültl^cn D,irthuung derselben, am 20. Jänner 1626 um
Z Uhr^Morgens persönUb oder durch legil Aesoslm^ichtlqte sogewlß zu erscheinen, widn«
gens jlö die Folgen -des 814. tz. b. G. A . Nch selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht der Staatsgüter Z'teustadtl l>en 16. Octoher -1824.

Z. i / ^ 5 . Baume und Gesträuche zu verkaufen. (1)
" Aus der Pstanzschul-e der herrsHaft Mokritz werden diesen herbst nachstehende Baum<

Sorten um beygefügte Preise in Ionoöntwnsmünze veräußert.
^ Nestcllungen werden unter der portofreien Aodresse an das Verwaltungsamt d«r

grästich lluerspcrg'schen Herrschaft M o t r l ^ erbclhen.

(3.M. ' C.M.
Schuh —^— , Schuh .

^ k>, f kv ' , kr. ! k r .

Î ,cssr nk'^na^o . . . 6 bis 8 6 Z i l ^ i t lum asi-tzin,. 4 « b i s 6 . '
< ! i o , . . . . c> - 12 10 i 5 ! iahrig - - -, — — ^ 6

fol l lz vHril'3Ätt5 . 6 - tt lo i5>̂  I^onicorH t^taric-H . . 5 bis 5 4 ^

8^!^f>,iri . . . 6 - 7 20 2a! - cHpri lol lU^l <5 - zo ^ ^
plalanoi<Ill3' - - 6 - l o 4 6' - 5i,nplic»ris:«5p^s — .^_ ^ ^

lltc,. . . . 11 - i5^ ü ^s^ 1>^5^iIuL ^i^ac2ntk03 I - 5 g , ^
^ , - P5enäo platHnoiäa^ 6 - ^ 2 4 6̂  ?upalu5 ^clila<len3lä . - ^o - , 3 20 Ho

- l ^ i l - a r ^ i l n . . 5 - 9 io i5^ - ÜÄlicH . . . 6 - 1 2 ,ib ,5^
. ^marpI lÄ si-!iticl,5^ . — — 4 6 - 6 lu. . . . i 3 - 18 3o 3c>

^«8^li!u3 ^531160 c:a5tHneÄ 4 - 6 ^ 6 ^,!5^m«k . . Ü - 10 i o 10
pavia . . - 3 - 4 6 10 I»lnu2 8^0^,13 . . . 5 - 5) 5u 5o

^v!^m! , l i5 ssl3näu1e,s2 — 3 - 12 la ' 5 !l»te!ia i r i l o N ^ H , . . . 5 . 7 6 g
^ i znoa la c^^als>^ . . 4 - 6 6 6 I?Ia^nuL oiien^^Iie ,, 4 " Ü ^5 ,5

^ - clf,o. . . ^ 7 " ^ ^" ^ ' - ^ t a , . 9 - i 5 3o 3o
^Äcli^iHz . . i - ^ ^ ^ ^^ " «cciclenwIlL . 4 ^ 6 i 5 i 5

iÜit>°!5n«! 1^>urnuni . . 4 " 7 " ^, ^ äw . . 9 " i 5 I o 3o
l^^i'N!!'!, ,"'!)^ . . . . 4 - 6 ^ 0 V.o!)iniÄ ilis>,in!8 ,. . 5 - () i 5 i 5
^ l ' l ol^ 8l!i< Î̂ !>f,r!lNT ' I « 4 " " ' - VI8c«3?l , . 5 - ^ 20 20'
^i'Zf^^nz a^ai-sllnZ . . 2 - 3 10 10 - liiz^Icla . . 5 - 6, 20 20
^r^^inug paniouIMH . 6 ' i2 4 8, - pz^äc» ZocHtia 6 - 1 0 4 6

n^nclula . . 6 - 7 i!) 1̂ 1 z^oÄstium ^ni,cc:u7n . 5 - 5 4 4
^ns^^risalla . 6 - 7 ^5 ^5 ^Z^iraa cipu!il'o1!H . . 5 ^ 7 6 6

sliliigmi3 8ir>Hcu5 . . I - 4 4 ^ ! " saücisollH . . . 3 - 5 ö 10
IIisi^(,^!,Hg. rk^li^n^i^ös 4 " 6' l0 i 5 ZiririZÄ sX'i'iil^H . . . 5 ^ 4 Q̂ 10
.?,ini;><n-̂ 5 vii-^imanQ - 3 - 5 ic» i5 3a!ix iiu^ÜttnicH . . 6 - 12 6 »Z
,^HiiilInlisn (»iH^iuHl^ , 4, ' !̂ - l^ol . . i3 - ^6 2o 20
1 ÄiH 6jahcig . . — — 6 6 !^llN)'H orien^Iis . . 4 - ü 1,0 I,ô

z Herrschaft Mokritz den 12. October 182^.



Z . i ^ ig . F e U b i e t h u n g s - E l ^ i c t . ^, ' ^ M ^ M f t .
( i ) Vom Bezirksgerichte Görtschach wird auf cxccutives Ansuchen' der Hellem

Dalnnm von Laibach, am 3o. Octobcr, Zo., November und Zo. Deccmberd. I . ,
Vormtttag um y Uhr zu OberWschka Haus-Nr. 36 , die der löbl. Gült Neu-
wtlt sub Urb. Nr. 33 zinsbare Halbhube des Johann Skcr l , wegen schuldigen
262 fi. 5) ^2 kr. c «. c. versteiget, und bev dcr ersten und zweyten TaZfatzuny
nur über oder mindest um ihren Schahunqspreis pr. 128^/fi'äc. k̂r. , bey der
dritten ab«, auch Unter diesem Presse an Mann gelassen werden.

D.e Versteigerung^bedingmsse können beym Gerichte nachgesehen werden.
Bezirksgericht Görtschack am 25. September 182^. ^ ^ n>

A n m e r k u n g . Bey der ersten Fcilbiethungstagsatzung ist kem KaufiuMger er-
schienen, .^___^__«^_ -

Z. 1^,2 ' E d i c t. Nrö. 27W.
(i) Vom BcnrfKqenHte der Reliq'wnßfonds ^herrs^oft Si t t ' lH, Nc,Ltcidt!er Krelfts,

'wnd hieinit besannt nemacht: Es feo über mundNcl'ts Ansuä'cn dcs ^r^nz bourtmann,
Erben des scl. Martin hauptmann,-vulao Icram von Rann , aeacn Ma'tbi^ Eessan,
vulao' Km?tk, hüblcr zu Ia>lani^beo St. Martin, in Ne Neassumiruna der dnrck den
Bescheid vv'.n 3 September 182^, ^ahl'22^7/bcwis'iaten, zuHclqc <5dictss ','om 3^. Sep-
tember , ^ aber ?er, dcni IöNi6'en c^utc Gsünn-
hof sub U'dars.Nro. 20 dienstdaren, auf 7^4 ft. 5c> kr. oerichtliä) "«schätzten H u w wege»
noch schuldigen 5i3 ft, 36 Hj2 kr. sammt Ankang gcwiliiact wvrden.

8u diesem Ende werden nun dr?v T'crmmc, als: der 29. N^embcr i^?ä, dcr ^ .
Jänner und der »4 Februar 1^2^, iedesmahl um 9 Ubr friil) «m Ort« ^aUaritz im hause
desExcquirten mitdem Versätze anberaumt, daß, wenn diese HudreoliM wcdcr beo der
ersten nock zwevten Feillnetbun«; um den Schäbuna^rertk oder ^nrüber on Mcinn qsbrockt
Werden kann, solcl>ê «iu der dritten auä? unter der Schähunq bmtcin ae?eben n^eden n'ird.

Die Llcttcitiänsbedinanisse können vorläufig in der dasigcn Bezirkskanzley -emgesehen
«werden. ^ittick am 24. Octobcr 1824.

Z- ' ^ « . , E d i c t. ^ .̂  l ' ) ^ ^ . '
Das Be,u'kKgcrickt der herrscbaft Wcirelberss im Neustädler Kscift ma^t hiem't be-

kannt: Os sev über Einschreiten dck lobliä'en t. t. Swüts^rrs^aft SttNck, ,n Grde^
bung dts Activ, und Pasiv. Standei ihres Rcnittcnten , dieHbsüttiHen Untcrthanv
Martin Kosleutscker zu Leutscb, zur Erhebung dcs Passiv. S^ande^eine Anmeldung : und
Uquidations. Tac^tzunq auf den 16. November l. I . f>,üh um 9 Uhr än d'iefcr Amts-
kanzey mit dem bcstunmt worden, daß hiezu alle jene, die eine Fo^derunst aus n-clck im-
wer einem ReäMgrunde an chn, Martin KosleuMcr, zu macden kabcn, um so gew'ss« zu
Meinen baden/ als sich die Ausbleibenden die Mqen aus dem Gescbe selbst zuruft zu
schreiben haben würden. Bezirksgericht Herrschaft WeixelbcrZ am 6. Octsbcr^UlH. ^

^ Gefertigte fabriciren und verkaufen in ihrer Ma te r i a l s Spezeren- und
Farbwaaren-Handlung nn Iägerischen Hause nächst der (Bchusterbrucke.

schärfsten weißen Essig . . . ^ - ' 6 kr. d«e Maß
- Be r t r am- . . . . - ^ - dto.

geschmakvollen lägrädigen Branntwein ^ ' ^" " bto.
dto. 20 dto. dto. . . 13 - dt0„

v e r e d e l t e n B r a n n t w e i n . . . . . 2 4 - d t o .



» ChiM°l-R°sog!io ,. Gattung . . , ' ' ^ ^ ^ . die Maß

M > Nebst diesen sind bey ihnen alte Ertra-

S^iaffer ^Kicker,
^ ^ zur Muschel am Platz.

Bey der großen Lotterie
der Herrschaft Irnharding
Mttlnventirtcn Beylassen und Einrichtungen, wofür eine Ablöttnasülr me'

d a s G uß-^, Schme l z - u n d H a m m e r w e r k z u E d la ck
,n nää)st Schottwien. nebst dem dazu aehö^ er

^ , , ^ ^ . Meierhoft, wofür eine ^zu guM.get.
fl. C . M . , , oder 60,0005 W M

angebothen wiro, durch, 108,000 Lost, das Los zu 10 ft/W ^ " ^ , 7 ^ '
4 fi. C, M . , und 9500 Freylose ausgespielt, und den Gewinnen

^ ganz schuldcnftey übergeben, " "v innc ,n
findet kein 3tücktritt Statt,

ANd dle Kehung wlrd gewiß, wenn nicht früher mn 17. Februar 16.5 vor^
genommen werden. ^ ^ ^^^» ! or̂

c,> ^ ^ , Jedes Los kann drey Mahl gewinnen
.Dey der Abnahme von, 10 Losen erhalt man fortwährend,, wenn a^ l ,

die schwarzen.Freyloje vergriffen sind^ ein rothes Gra i V o s w lck ^
wie auch die schwarzen Freyloft, auf alle Treffer m W los t davo: üno
bey Unterzeichnetem zu daben, so wie auch: '^ ' "^^^ ''^"

bester Refosco-Wein die Maß zû  ^ - .,
- Proßeker- - - - - ' ' -^ fi.^0 kr.

, - steyerischer n r - - - /., " __ I «̂ I
^ - 22c/ -- - ^ - ." " ^ I "-' I ^

guter -- - - - " ^ " ^ ' "
weißerHarftr-Weinessig - - - '' ' . ^. I ^ I
bester i2jähmgeiCypro-Mein - , - - ^ " , I ^ >

- Iamaica-Rhum - - - .̂  * , I ^^ ^
^ ^ocos-Nusse,, Zuckerconstrven oder Salsen, verzuckerte ^rückt7und
N V i g s t ? K e n ^ Zucker. Kaffeh, Oeĥ  und d r g l ^ i ^ L bey

Joseph Sparovitz.
am. Platz? nächst dem Blschofhoft N r . 281.



M Gubernial-VerlMMMgzn. ,
3,. 1415- V e r l^a u t b a r u 'n lg ' Nro. 1^9M-
^eg'm Pchtzung /der Lchrkanze^tzer 'Ussimrsa!,?M.eschichee/ und der lateinischen

, : -
(2) Zu Uolge hohen Gtudien'Hvfcommissions-Decrtts W M I . d< M . , Z. 6/^86,

nyvd M diL,.eMdiMsWtt dc.r lateinlschen
Phaloleaie ,4lN ^yemm:H^^!bach/iVM Er.n<ms auf^deU Acht nnd Z w a n z r g -
l̂  en I a n n c r k. I . ausgeschrieben. ,, ' , , '. , > ^ ' . .,

Es„ haben ,daher jene'Evncui-«nten, selche sich der Concurspvüfuy^für^
d!cse?efrkttnz/l/ mtt welcher.'tin'IDrttchft G,chaÜ ^nAch^undcrz,WulYcii, fm xi-. '
nin'MMichcn Pr^ftssor, u n t M e i n l i M Giistlich^c^ chlt'.ScchHundftt, Euld<n'
a W b M Studienfonde^ hie höhere Besoldung ver-
bunden ist , am obigen Tag^'öiy,dem/ hll'ßgen LyceuM zu unterziehen gedenken,
ihr!e^,örmnMnten'Btt tg,tH chc ̂Pr̂  detti„ Coji/ü'vst<tze d̂ er 'pHi,l0sopHMey Stndien- -,
dli'ection zu ußerrcichen, un'v.ßc^stämn. mi't den nöch'igen Zeugnissen üöer Stand,
Alter, Geburtsort, Studtkn',, ̂  blshcrl^eK Wotzluerhalttn, anfällig schon ge«
lllstete Dienste, dann sonstige Eigenschaften und Verdienste auszuweisen.

Vom f. k, illyr. Gltbernium. Laibach am 23. October 1824.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gubernial-Secretar.

3» i3c)^. , E o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g . Nro. i/;y,^.
(3) An der k. k. Mutischcn und Realakabemie in Trjest ist die Stelle des Cate-,

chtten, mit dem G c W t l jahvl. Sechs Hundert Gulden Eonrentionß-Münze, in
Erledigung gekommen. Die Religion wird zwar in der italienischen Sprache vor-
getragen, jedoch muß der Rcligionolchrer auch der deutschen Sprache kündig seyn.
Darum wird die Concursprüfung für dttsts Lehramt in beyden, Sprachen , und
zwar am n . December d. I . bey den bischöfiichen Ordinariaten zu Triest, Gorz
und Laibach abgehalten werden,, wornach diejenigen, welche diese Lehrstelle zu er-
halten wünschen, sich bey jener Prüfung nnzusinden, und ihre gehörig d^cu-
memirten Blt.tgesuche dem Ordinariate zu übergeben habe« werden.- '

Welches auf Ansuchen des k. k. küstenlandlschen Gubelniums zur allgemei-
nen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Laibach am 25. October 1824.
A n t 0 n K u n s t l , k. F. Güb. Sccretar.

Z- 1^18. P 0 r l a d u n g s e d i c t a<Z gubrNr. ,5 io8 .
d^s kais. kön . i n n . öst /k^ste n l / M j ) e l l a t i o n ^ g ^ i c h t e s . ^

(2) Da durch die Ucbersetzung des Herrn Dr'. Ignaz Beidtcl ^ ^ n , k . f. mah-
nsch- schlöfischm Aftpellations? Gerichte, eine Rathssiellebcy diestm. tn. ost. kü-
stenlandischen Apftenations-Oerichre, mit dem anklebenden Gehalte jhhrl. 2000 fl.
C. M . , in Erledigung gekommen ist; so wird in Folge allerhöchster Entschließ
l̂ ung pom 5. October, und obersten Iusttzstclle-Intimat d. g. Octobcr d. I . , zur
Wlederbefetzung dlesev erledigten Appcllations> Rathsstelle d?r Eonrurs M dem



eröffnet, daß jene, wefche biesi Stelle M'irßalten wünsche«/ und sich hiezu ge-
eignet erachten, chre mit dm Zeugnissen ünv Decreten belegten Gesuche binnen
4 Wochen, voln Ttye, HlsglgeMartlge'Ktindmachung in die Zeitungsblatter eiw-
geschaltet werden wird, an gerechnet, durch ihre Präsidien oder Vorgesetzten zu über-
reichen, und hiebey insbesondere aniuführen und auszuweisen haben, ob unh
in welchem Grade dieselben der italienischen Sprache, wenigstens so v ie l , um aus
italienischen Acten deutsche Vortrage zu erstatten, erfordert w i rd , kündig seyen.

Klagenfurt den 19. October 1624.

Z. i ^ l l . K u n b ni a ch u n g. Nro< i5383.
(2) Bey der Grätzer k. k. Oberpostamts-Verwaltung ist die manipulirmde vierte

Postofficiersstelle^ mit dem Gehalte von Zwey Hundert Fünfzig Gulden und den
siatuimäßigcn Emolumenten in Erledigung gekommen.

Wer diese Stelle zu erhalten,wünscht, hat sein Gesuch belegt, mit Zeugniß-
sen über erworbene geographische, Sp rach -und Mayidulanons-Kenntnisse,
dann über seine bisherige Dienstleistung, bis Ende November d. I . unmittelbar

Gratz am 18. October 1824. ^ . ,m,—".>

« ciavra ̂ »nre ^i'ezlai'si 2c! 3!<.re Nc0iNd<:nxc: uGxioLL ̂ 1^8213 niio6vore ä2!!ül) i"

1 / Inl̂ )16^c> äl .̂551H<,6M<3 non Hni-61-H oll« än« ÄNNl ̂  noi^näo Inl in csNV«

^tueini cie^ni di fecie^ com^rovanti I'0«,^ ^ a l r i ^ s^ato^ rc:1i«ionL, 6 Moral in

1ria5l.6 1i 2c)Onc>I)re 1624.

M M - u n d länsrschtliche'Verlautbarungen.
Z. i3<io (2) ^ Nro. 65i9.

Non dem'k'. .5. E^tabt-und Landrechte in''Krain wird anmit bekannt gemacht:'
Es sey über das Gesuch des k. k, kramer'schen Fiscalamtes, in Vertretung deS.
Mllltärquartierfondes, in die Ausfertigung der Amortisations-Edlcte rücksichtlich
der von dem Anton Kummer in Krainburg über den aus dem Mllitarquartier-
fond« erhaltenen Vorschuß pr. 200 st. ausgestellten, angeblich in Verlust gerathe-
" ^ ^chuldobligation l)tz. 22. Februar »616 et iiNÄdiiI»w 2ä. ejn^äem, und
pucksichtlich d«s an derselben besindlichen Intabulatlons-Eertificats gewilliget



WerbtM Es haben demnach alle jene, welche auf gedächte m Verlust gerathtlit
Gchuldobliaation aus was immer für einem Rechtsgrundt Ansprüche m«chen zu
können vermeinen, selbe binnen der gttetzüchcn Fnst von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen vor diesem k / f . S tad t - und Landrechte sogewlß a,^
zumelden, und anhängig zu machen, als im Wangen auf wetterei Anlangen des
iittsstllmden k. k. Fiscalamtes di« obgedachte Gchuldu^unde und respc das dman
befindlicht Intabulations. Cenisicat nach Verlauf d^ser gesetzlichen Frrsi fur getov-
te t , kraft, und wirkungslos erkMrt werden wird.

kachach den i 5 . October i82ä. ^
^ ' " ^ Nr. 667^.

^ o n dcm k k Stadt-und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey Gerdas G e > u c h ^ ^ ^ u d a r ^ n s ^ w e aNwt, ^der Dr Ra:.
mund Dlctrich Kurator der undekann^n Maria ha'dn säen tzlben, m die ^.uLfern-

vaider und Mar^a A,ma qtb. W'ä-elUtsch errlckrctcn, auf den am alten V^a^ te^
Ta^ch su1)C?nsc Nr 2c. lie^ Shevcrtrasss dd. 2. April ^ 6 3 ,
intab ^ ?^rN , ^ 6 ^c^Miaet worden. Gs ^aben demnach alle zene, welche auf aedaä.

«erme nen wbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wpchen und drey
Tagen vor d eftm k t Stat t .und Landrechte ftgewch anzumc .n^und anhan«,a zu
n^Hen /a ls im Wiirüen auf rvnteres Anlangen oer heuten B ' t ^ . « n ^
5er, Wundarztenölvitwe, der odgedachte Ohevertrag nach verlauf duser gefttzNcyen Vnfi

' f ü r getödtct, sraft- und wirkungslos erklärt werden wird. ,^
Von dem k.' k. Stadt.'und Lanerechte m Kram. Lalbach den id. ,^ct^er »ü2«, ^

z^ I 1̂ 8̂ ^ ^ ^ ^ " (2) ^^'^' ^36.
' Von'dcm k. k. Stadt> und kandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht:

3s sey über das Gesuch des k. k. hierländigen Fiscalamts m Vertretung der SUf-
tunaen äo p i > ^ . 17. d. M . , in die Ausftrtigung der Tmor t lsHt tons^
sichtlich der angeblich in Verlust gerathenen hierländigchandischen Acr^
M i g a t i . n d d , i . Nov. .77ä , Nro. i o / ,3 , «n Johann Pan Haas a ^
der F.l.al-Kn-che S t . Petn und Pauli zu Obcrfeld gestiftete iahrl. Messe lau-
tend f r 100 st. u 4 P3t. gew.lliget lrorden. Es haben
auf sedaMe Schuldobligation aus was immer für emem Ncchtsgrunde Anspru-
ch/machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Fnst von emem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Dtadt - und Londrecht^s gewiß
anzumelden und anhangig zu machen, als im WiMgen auf neueres f a n g e n
dcs bittstellcnden k. k. Flscalamtts die obgedachte in Verlust gerathene Schu d-
obl.gatwn nach Verlauf dieser gesetzlichen Fnst f u , kraft - und wirkungslos er-
klärt werden wird. . ^ . 0 ^ 5 . , ^ k.«.

Von dem kaiserl. königl. Stadt - und Lstndrechtt.m Kia. l . . Lasbacy , d«n
20. Jänner 1L24. ^ .

^ 17 " ^ " /zv Nro. »16.
Won dem f. s. Stadt, und Landrcchte in Kram wird anmit bekannt gemacht: E l

lty M / ; d ^ verehelichten ^wi rn , ,n die KusfMi^ns



^derAmsrtisatlsMditte rücksichtlichkd^'ttu'f dew Nshm^n der W t t M e M n lm^endk^
drey Od!igatw'n«n, Äs,:^! , ,.^ ..,...:, / . , " ' , . , ' ^ " ' „

1) dcr Ärar. K. D. Oblig. Nr.,, ?^ i , ^ dd. ». A^gujt , ̂ 02"^ rr. 35 fl'. 2 5 Proc.
2) 0cr ., „ „ „ .Nr. »2111 Hd. H. Febr. i ^ 5 / p r . i5o .̂  2 5 Proc.

, .5) dcr Ärar. Ord. Oblig. ,Nr,. 7663 dd. 1. Febr. i6o5, pr. bo - K^Proc.
^gewilligct worden. Es haben de-mnM äklc jene) welche auf qedckchte'.drey QbltMwncn,
-aus was immer für einem Rech'tsqrunde Anfprücke,machen zu tönjniivemnemen, selbe
' binsicn det geseyltchen Zrist vo»l eiuem Jahre,! fechs^WMen- uN.d Prey Tage«.vor diesym
k. k. Stadt» un^ Lcmdrechte sotzewiß WjUmeldW/W^anh^Ag, zu w^)en,,.ft l^
drigen auf weicereö Anlangen Her heutigen Bictst^n'mn bi^öbg^achtcn drs^Obltqci^'
nen nach Vnlauf dieser gesetzlichen Frist fük getsdtCr, kraft.'und'wirk^rgHloZ erklärt
werden würden<

L/:ibach öen ,4 . Jänner ^ 2 ^

z. Z. 1062,. (2) - N ro . / ^ g g .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte inKram wirdanm^it bekannt gemacht:

es sey über das Gesuch des Leopold Frörenteich in die Kl'sfertlgunq der Amortisa-
tions-Edicte rücksichtlich,des uom Dr . I o h . Geovg.Novak andieOrdre des Fcanz
Xav. Iamnig am 27. August 17.W ausgestellten, 6 Monathe nach Dato za'hlba-
ren, seit Z i . May l76o auf das Haus Nro . 236 in Laibach nnabulntcn Wechsels
pv. 20Q ss. gewilligct worden. Es haben dewnach alle jene, welche auf gedachten
in Verlust gerathenen Wechsel aus was lmmcv für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe binnen dcr gesetzlichen Frist v!̂ n einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Bcadd- und Landrechte !>
gewiß anzumelden und anhängig ;u machen, als im Widrigen auf weiteres An«»
langen des heutigen Bittstellers Leopold Frorenteich, obgedachtcr Wechsel nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fnst für gctödtet, kraft, und wlrkungslos erklart wn'-
den wird. Laibach den Z. August 162^.

Aon dem k.>f. Stadt« ^nd'Landlechte, zuglcich^riminalgenchte., wird bekannt gemacht:
Es sey zur Neuschaffung von 5o Paar Beinslctdern von mohrcngra^m Tücke, für die im
hierornigbn Inquisittonshause besindllckcn Inquisiten, eine Minuendo- BerstcigclUng auf
den 25. November ,itt24 um 9 Uhr Vormittags vor diesem f. k. Orimin.ilqerichcc angê
ordnet nmrd.?n. Welches hicmit mit dem Aeysaye zur allgemeinen Wissenschaft gebracht
wird, das die dieMliigen Licitations'Bcdingnlsst in der dießgerichtlichen Registratur ein-
gesehen und auch Abschriften davon erhoben werden t.än.nen.

Laibach am 2g. October 1824.

Z. 1407. (2) Nro. 6976.
Von dem,f. k. Stadt Ẑ nd Landrechte .in Kram iw êd Mannt gemacht: e3 sey über

Ansuchen dcr Gertraud (Zeih, als ehegattlich Lmas Scitz'fche Universal-Erbinn, zur Gc-
forschung der Schuldenlast nach dew am 50. May l» I» mit Rücklassung eincs Test^n^"^
hierzu Laiback verstorbenen Lucas Seih, gewesenen Wcinhä^dler allda, die Tagsatzung
auf den 29. Novemder ,182^, Vormittags um 9 M r v o r diesem k. t. Stadt. ,und L̂ mo-
rechte bestimmt worden, dey welcher alle jene, we.lche an diesen Verlaß aus was immct
Mr einem Recdtsgrunde tlnsprüche zu stellen vermeinen, solche sogewih anmelden und
rcchtsg«ltend darthun sollen, widrigens sie ,die Zolgen „des äi4- tz.b. G . B . sich selbst zuzu-
gchrevben habcn werden.

Bon dem k. t. Sbadt- und Landrechtt in Kram. Laibach den 26. October iü24' >
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Z- »4o8. , (2) Nr. 717^
., Bon ,dc>y k. k. Stadt. 5ind Fandreä)tc in Krain wird Hicmit bekannt gemacht: daß
'N dcr Oxccutionssacke dcs Ia.cod .Gostischa,, mider Franz L,usncr, Speculantcn in 3ai«
bach, auf Ansuchen ,des Elstern die auf den ,̂ >. November,!. I . angeotdnete dritte Feil«
biethunqs. Tasssatzung, hinsichtlich der zu Gunsicn dcs Franz Lusncr an den Häusern Nr.
4g et 5c. in der Ea^uziner-Vorstadt intabulilten Federungen, wegen schuldigen 4/^ st. 2a
tr. c. ,8. c., hiemit suspendirt, Ohiu Mch.t uor sich gehen,w.etZ^
^ Laidach am 25. lDk.wbcr 1824.

Z. lää l ^ ^ ^ O ) N r . 681,9.
Von dem k,. k. S tadt - z«nd ?and^chte in Krain wird bekamit gemacht: Es

s<Y von diesem ^BMchtc'auf Ansuchen dcs Barthlmä Smuck, wider,Ios. Laurin
Wohnhaft in der Tyrnau Nr . 18, wegen schuldigen ^35 ft. z6 kr. M . M . 0.5 Q.̂
in die öffentliche Versteigerung der dem exsquirten Joseph Laurin gehörigen Haus-
fahrniffe und 9 Schiffe, zusammen im Vchätzungswcnhe von 12I fl. 52 kr. ge-
williget/ und hiczu drey Termine, als dcr i5 . November, 6. und 20. December
1624, in loco des Excqulrccn mit dcm Anhange bestimmt worden, daß, wenn
bie feilzudiech'cnden Gegenstande-bey der ersten oder zweyten Feilb^thungs-Tag-
satzung um den Schatzungswerth oder darüber nicht an Mann gebracht werden
sollten, sclbe bey der dritten auch unter dem Schätzungswe^th,e weggegeben wex-
den würden,.

Laibach am 12. October 182^.

3-.2Z77. (Z) N r . 6536. ,
Von dem k. k. S tad t - nnd Landrechtem Krain wird anmitbekannt gemacht.:

Es sey über das Gesuch des k. k. Fiscalamts, dann der Daniel Coiths Söhne ,
Großhändler, in rücksichtlich des in
Verlust gerathenen, zwisch.en der Staatsgüter.V.eraußerungscommlssion und dem
Herrn Fnmz Baron Schweige v. Lerchenfeld über .die Herrschaft Klingenfels ge-
schlossenen Original - Kaufcontractes dd. 10. September 5808, in^dulado 20.
Jänner 1609, und resp. des darauf befindlichen Original- Intabulat ions-Ecrt i -
sicats, wegen des auf besagtc.r Herrschaft haftenden Betrags pr. 5c»656 st. 22Z.^kr.
gewilligct worden. Cs haben Zemnach alle jcue, welche auf gedachten Kaufcon.tract
und resp. auf aus was immer Hur .einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, sclb.e binnen der gesetzlichen
Fnst-von einem Jahre, sechs Wochen und drey Fagcn vor diesem k.° k. Stadt-
und Landrechte -sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen
auf weUeres Anlangen der heftigen Bittsteller, nähmlich ^ s k. k. Fiscalamts
und der Daniel Cotths Söhne, der obgedachte K^ufconrract, resp,, das darauf be?
findllche Intadulationscertisicat nach M r l a u f duser gesetzlichen .Frist für getodtet,
kraft- und wirkungslas erkknt werden wird. _

Von dem k. k. S tadt - uny Landrcchte w Krain. Laibachiden ^6. Oct. 1824.

3. 1402. <Z) Nro . 6969.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtt ,in Krain wird bekannt gemacht: Es

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des L- k.. Fiscalamtes, in Vertretung der
bmlägerlgm kranken Armen, .und des Dr,. .Ruß, als Bischof Anton Kautschttschw



Testaments-Executors, in die öffentliche Versteigerung der zum Bischof Antsn
Kautschltschen Verlasse gehörigen öffentlichen Obligationen pr. 7692 st. gennlliget,
und hiezu der Termin auf den i 5 . November 1824/ um i o Uhr Vormittags
,or diesem k. k. S tad t - und Landrechtc mit dem Beysatze bestimmt worden, daß
diese Obligationen auch unter dem Nominalwerthe hintan gegeben werden. W »
übrigens den Kauftustigen frey steht, die dießfalligen kicitationsbedingniffe in
der dleßlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstundcn, oder bey
dem D r . kucas Ruß einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 19. Octvber 1L24. '

F. 1378. ^ (3) " ^ M r . 6 8 ^ .
Von dem k. k. Stadt - und kandrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:

Es sey über das Gesuch des Anton Rudcsch, Eigenthum« der Höfe MannsburZ, Dra-
Zeml und kaak, in dle Ausfertigung der Amonisanonsedicte rücksichtllch des angeblich
in Verlust gerathenen Vertrages vom 1«. Jänner 1733, eigentlich desdaraufbe-
findUchen Landtaftl-Certlsicates vom ,4. August 17«), hinsichtlich der, zu Gunsten
des Beneficii 5.3. l i i n k a ^ ^ auf des Bittstellers Güter, Hof Mannsburg , Dra-
geml und Laak intabulirten Z75 st. und davon abfallenden /;, prc. Interessen/
i'edoch mit Aufrechthaltung des besagten Vertrages , resp. des darauf befindlichen
Landtafelcertificats, hinsichtlich der für die Frau Franzisca v. Heil intabulirten
5220 fi., und der zu Gunsten des Beneficü der Pfarr Jauchen intabulirten ,25 fi.
gewill^get worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachten Vertrag,

- rejft. das darauf befindliche Landtaftl-Certificat. rücksichtllch der fraglichen inta-
bulirten Post pr. I 75 f t . , aus was immerfür einem Rechtsgrunde Ansprüche ma>
chen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frlst von einem Jah r ,
sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Sradt- und kandrechte sogewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weheres Anlangen
des heutigen Bittstellers der obgcdachte Vertrag und resp. Landtaftl^ Eertificat,
rücksichtllch der Post rr. Z75 st. und der davon abfallenden 4 prc. Interessen, nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtct, kraft- und wirkungslos erklärt
werden wird.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram. Laibach am 16. Oct. 1824.

Z . i3«9. ^ ^ (3) ^ ^ N r . 635ä- "
Von dem k. k. S tadt , und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:"

Es ftp über das Gesuch des Johann Wretschar, Inhaber des Gutes Unter-Perau,
m die Ausfertigung der Amortisations-Editte rücksichtlich des zwischen Joachim Gall-
niger mW FranzWlsiak unter 12. Februar 1796 geschlossenen Kauf- und Verkauft
ssontractes , eigentlich dcs darauf wegen eines Kaufschillmgsrestes pr. 1600 fi. be-
findlichen Intahulations-Eertisicates gewilliget worden. Es haben demnach altt
ftne/ welche auf gedachten Kauf'- und Verkaufs-Contract, respu. des darauf
befindlichen Intabulations-Ccrtificats, aus was immer für einem Rechtigrunde An-
sprüche machen ^u können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte so-
ßewlß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres An-
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langen des heutigen Bittstellers, die obgedachte Urkunde, respv. das gedachte In?
tabulations-Eertlficat, nach Verlauf dleser gesttzüchen Frist für getödtet, kraft-
und wirkungslos erklärt werden wlrH.

Lalbach den 16. October 1624.

2 - '4^4. (5) N r . 6g5^
Von demk. l . Stadt < und Landlechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: W

lty von diesem Gerichte cmf Ansuchen des Anton und der Helena Komar, dann Franz
^au r i n , als Jacob Ks'mar'sche Erben, die öffentliche Versteigerung des Jacob Komar'.
schen beweglichen und unbeweglichen Verlaß^ermogens'bewilliget, und zur Feilbiethung
der Realitäten, als des Hauses m ocr Tyrnau sub Oonsc. Nr . »4 sammt Garten und
BcU,stuoe; der Wiese bey der ssgenannten GlavanMen Zieqelhütte; eines halben Stadt«
Wald^.Antheiles Tyrnauerselts; endlich sechs Gememantheile beym Horn'schen Graben^
vte Tagsayung auf den 2Z. Nvoewber d. I . V-ormittaZs mn i-o Uhr vor diesem l . k.
<Vtadi-^und Landrechte; zue Mlbiethung des betveglickcn Vermögens, der darauf fol«
2«noe Tag^Io. Mooember d . H , M den gewöhnlichen'Bor, und NaOmittagsstunden M
p M ^ F a ^ h Kpmar'schen,HHufe Nro. , 4 m tzer Tyrnau bestimmt worden.
^..'.-.Den Kautiuftigen siehet fre», die oießfäNigen Licitationsbedin^nisse sowohl in der
oleßgenchtUchen Neqistratuc, als in der Kanzlei) deü Dr . Max. Wurzbach einzusehen-

^mbach am 19. October 1624.

b- »391. (3) Nr . 6619
. Don dem k. k. Stadl« und 3andrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: es

^ey über das Gesuch des D r ! Johann Oblat . als Andreas Füster'schen Soncursmasse«
-oertreterü, in die Ausfertigung der Amort i fat ions. Eoicte rücksichtlich der 2prct. Caut i ,n
erlegten, auf Andreas Füsterlautenden 4prct. Ärar. Schulrobligationen Nr . 6019, pr.
^ a s t . , und Nr . ü5zc»pr. ,5o ft., beyde vom ». November ,604, gerrMiget worden. Es ha»
den demnach alle jene, welche auf gedachte in Verlust gerathenen Schuldobligationen aut
Was lmmcr für einem Rechtsgrunhe Ansprüche machen zu können vermeinen, scwe bin.
nen der gcstVlicheu Frift von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor dicscm k.
l . Stadt» und Lanorechtesogewiß anzumelden und abhängig zumachen, als im Widri«
gen auf weiteres Anlangen oes heutigen Bittstellers, die obgedaäten SÄ)uldobli.qaNonen
nach Verlauf dieser gesetzlichen Fr ist ' für getodtet, tcaft« und wirkungslos erklärt wer«
den w,1r>en. 9ai^ich den i5. October »LzH. ^

2 Aemtliche Ver lau tba rungen .
2 ' läao. V e r l a u t b a r u n g ' (3)

, Am i q . November d. I . Vormittags um ic> Uhr wird am Rathhause zu
^raß , im öconomifchen Bureau, tue öffentliche Licitation über die Beysieaun^des
Vrennohl-Bedarfes und der Baumwolldocht für die Stadtbelcuchtung dortselbst,
deftehend m 25 Centner Ripsöhl, 26 Ecnt. Lemöhl, und 25 Cent. Kürbis- und
«tußohl,, zusammen 75 Cent. Brcnnöhl und 46 Pfund Baumr.ollendocht, abge«
halten, und zum Ausrufspreis für das Brennöhl im Durchschnitte der Einkaufs-
preis pr. Cent. 14 fl. ^ ^ ^ . <5. M < , und pr. Pfund Baumwolle zu Dochten mit
5 st. 12 kr. C . M . angenommen werden.
^ Magistrat Laibach am 2. November 1624.

6- ^ - Hau « ' V e r k a u f i n C i l l i . (2) .
. . ^-w bi«r in CiNo in der HerrenZasse liegende Eckhaus fub Nr. 32, wird über emge«
Hstztte gerichtliche Genehmigung am 25, Vsvember d. I . , Vormittags zwischen 9 und »«
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M r um den AusrufsprM pr 2000 ft. E. M . an den Mcistbiethenden im Licitations,
tVege dintan gcqeben.

Dieses ein Stock hohe, solid und feuersicher gebaute Haus nebst PferdcstaN, sammt
Hausgarten und den dazu gehörigen, gleich außer der Stadt gelegenen zwey Ackern untz
«iner'Wiese/ wirft einen jährlichen Fi'ns Mn 65a ft. W. W. ad, ist aber auch durch die
Lage und wegen dem schönen gewölbten WemteNcr, in welchem 4o Startin in Hntvfta^
tinfa'sscrn eingelegt werden können, ganz zum Wirthshaus geeignet, wozu es auch bi i
jetzt mit gutem Erfolg verwendet wurde. . »

Der Ersteher übernimmt die intabulirlen Schulden und zahlt den Überrest -in,seht
billigen Fristen, worüber und überhaupt über alle sonstigen.Neh^nbedingnissL Hr. Ms?
tvaltsträger Dr. Aussez auch vor der Licitation die nöthige Aufttärung zu geben bereit i f i .

Cilli am 14. October 1624. ^ /,

I . iZ^6. B l e )̂ v e r k a u f., Nr. 1687.
<Z) Von dem VerwHltungsa'tNte der k.k.Bancaltz,errschaftBurg,am^Billach wird

hiemit bekannt gemacht, daß in Folge hohen Hyfkammerdecretes uom 7'. ^cptem«
bec l. I . , N r . Z / ^ l i / und wohllöblicher k. k. illyrisch-küstenländischen Domai«'
nen-Adminissration's-Verorönung vom 23. t̂t. M . , N r . /,o57, der dießherrschaft-'
liche, in 65o6 Centn. 25 Pfund bsstehende BleyberFer Bleyvorrath, durch öffent-
liche Versteigerung verkauft werden wird.

Die dießfalllge Licitation wird am 6. December 162/» in dem Amtssoeale
des Verw. Amtes zu Vil lach, Vormittags von g bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr vorgenommen, und nöthigenfalls auch am folgenden Tage da-
mit fortgefahren werden.

Die wesentlichen Verkaufsbedmgmsse sind folgende:
a) wird das Bley in Partien zu 5o und 100 P f . , nach dem zur Zeit der V e ^

steigerung bestehenden currenten Localprelse ausgerufen/ jedoch darunter
nicht zugeschlagen werden.

< l,) Die erstandenen Partien zu 5o Pf. sind sogleich in barer Metall-Münze zu
bezahlen/ jene zu 10a Pf. aber können im baren Gelde, oder mittelst
Wechsel auf drey monathliche Sicht bezahlt werbm^ die Wcchsel müssen
jedoch auf sollde Wiener Handlimgshauser, und aufDrdre dlescs V,cr-
waltungs-Amtes lauten.

e) Wird das mlt Wechseln bezahlte Bley dem Ersteher nur erst nach crfolgter
Acceptation der Wechsel, das dar bezahlte hingegen gleich nach geleisteter
Zahlung ausgefolgt werden.

K. K. Verwaltungs-Amt der Bancal< Herrschaft Burgamt Villach am 18.
Ocwber 1824« , ' ^ ^ ^

^ Vermisck/te Vcrla'utbarungen. '
Z. 1^27. V s r k a u f s - A n z e i g e. , (2), ^ ^

Am 20. November d. I . Vormittag um »0 Uhr werden in
der fürstl. Auerspergischen Inspections-Kanzlsp, Haus Nr. 206,
nachstehende ausgearbeiteteGewilddecken verkauft: 2 große H i M ^ .
decken, 6 Thierdecken, 1 Hirschkalbdecks und 4 Bärendecken-.

Laibach am 7. November 1624.


